
Auf der Betriebsdelegierten­
konferenz der BPO des 

VEB B r a u n k o h l e n w e r k  
T h r ä n a  hatten wir uns da­
mit auseinandergesetzt, daß 
der Betrieb auch nach der 
Industriepreisreform mit Ver­
lust arbeitete. Dabei zeigte 
sich, daß noch längst nicht 
alle staatlichen Leiter sowie 
andere Funktionäre und Ge­
nossen das neue ökonomische 
System der Planung und Lei­
tung der Volkswirtschaft be­
griffen hatten. Auch Tenden­
zen der Selbstzufriedenheit 
kamen bei dieser Diskussion 
zutage.
Die Delegierten beschlossen, 
das Betriebsergebnis 1964 noch 
um ЗД Millionen DM zu ver­
bessern und darüber in allen 
Betriebsabteilungen auf öko­
nomischen Konferenzen zu 
beraten. Dieser Beschluß 
stellte etwas Neues dar. Erst­
malig im Betrieb sollten öko­
nomische Konferenzen unter 
Verantwortung der Abteilungs­
parteiorganisationen durch­
geführt werden. Es war ein 
besonderes Anliegen der Kon­
ferenzen, die führende Rolle 
der Abteilungsparteiorganisa­
tionen und der Parteigruppen 
zu verbessern. Weiterhin soll­
ten die Konferenzen helfen, 
daß in allen Abteilungen im 
Laufe des zweiten Halbjahrs 
die Kennziffern erreicht wer­
den, die 1965 Bestandteil des 
Planes sind. In Vorbereitung 
der Konferenzen gab es mit 
einigen Wirtschaftsfunktionä­
ren heftige Diskussionen u. a. 
über solche Auffassungen: 
„Was wollt ihr denn, wir sind 
doch besser als die anderen“ 
oder „Wir haben das Optimum 
erreicht.“
Damit die ökonomischen Kon­
ferenzen sich mit den jewei­
ligen Schwerpunkten beschäf­
tigen, wurden für jede Be­
triebsabteilung bzw. APO eh­
renamtliche Arbeitsgruppen 
gebildet, die unter Leitung der 
Genossen Betriebsabteilungs­

leiter standen. In diesen Grup­
pen waren Genossen und auch 
Kollegen aus den Bereichen 
des Technischen Direktors, des 
Planungsleiters und des 
Hauptbuchhalters sowie ein 
Mitglied der Leitung der BPO 
tätig. Diese Gruppen waren 
den APO-Leitungen gegen­

in einem Seminar mit den 
APO-Sekretären und den Mit­
gliedern der ehrenamtlichen 
Arbeitsgruppen wurden auf 
der Grundlage von Vergleichs­
werten und in optischer Form 
die Schwerpunkte der Abtei­
lungen herausgearbeitet. Die­
ses Seminar wurde auch mit 
den Gewerkschaftsfunktionä­
ren durchgeführt.
Nach diesem Seminar began­
nen die Arbeitsgruppen eine 
gründliche Analyse ihrer je­
weiligen Abteilung auszu ar­
beiten, um so die Ursachen 
des Zurückbleibens auf ein­
zelnen Gebieten zu finden, die 
Reserven aufzuspüren und 
Schlußfolgerungen für die 
weitere Arbeit zu ziehen. Die 
Ergebnisse der Untersuchun­
gen waren dann Gegenstand 
der Aussprache in den Semi­
naren mit den APO-Leitungs- 
mitgliedern, Gruppenorganisa­
toren und den Gewerkschafts­
funktionären. Diese Seminare 
befähigten die Genossen, in 
den folgenden Versammlun­
gen diese Probleme in die ge­
samte Belegschaft zu tragen. 
Auf diese Weise wurden breite 
Kreise der Belegschaft in die 
Vorbereitung der ökonomi­
schen Konferenzen einbezogen, 
was sich in einer Vielzahl von

über für die Vorbereitung der 
ökonomischen Konferenzen 
verantwortlich und erhielten 
die Anleitung vom Büro für- 
ökonomische Analysen der 
Betriebsparteileitung. Dieses 
Büro ist ein ehrenamtliches 
Kollektiv der Leitung der 
BPO.

Vorschlägen und Anregungen 
niederschlug. Diese Vorschläge 
und Anregungen wurden von 
den Arbeitsgruppen überprüft. 
Dann arbeiteten sie einen Be­
richt sowie einen Beschluß­
entwurf für die nun folgende 
ökonomische Konferenz aus. 
Welche Erfahrungen und Er­
kenntnisse haben wir mit die­
ser Arbeitsweise gesammelt 
und welche Ergebnisse wur­
den erreicht? Bereits bei den 
Vorbereitungen der ökonomi­
schen Konferenzen konnten 
eine Reihe wichtiger Erkennt­
nisse gewonnen werden, die 
in der weiteren Arbeit der 
BPO Beachtung finden wer­
den.
Es zeigte sich, daß die Semi­
nare auf der Ebene der Ab­
teilungsparteiorganisationen 
eine Form sind, um die Par­
teiarbeit weiter zu versach­
lichen. Hier werden am kon­
kreten Beispiel die Aufgaben 
der APO und der Parteigrup­
pen dargelegt. Das befähigt 
die Genossen, die Wirksamkeit 
der Parteiarbeit im Bereich 
zu erhöhen. Deutlich wurde 
das am Beispiel des Bereiches 
MEI. Die ökonomische Konfe­
renz hatte beschlossen, den 
Finanzplan mit 626 TDM zu 
überbieten. Gleichzeitig unter-

Vorbereitende Seminare in den APO


